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Die Arbeiterkammer Oberösterreich fördert Abschlussarbeiten von Diplom-, Doktorats- oder 
Masterstudien an Universitäten und Fachhochschulen in Österreich. Gefördert wird unter anderem 
dieses Thema: 
 

Covid-19 hat gezeigt, dass der Schutz der Gesundheit von pflegebedürftigen 
älteren Menschen und den Beschäftigten in diesem Bereich sehr heraus-
fordernd sein kann. Dies trifft vor allem zu, wenn die Beschäftigten nicht in 
Strukturen (z.B. Heime, große Träger mobiler Anbieter …) eingebunden 
sind, sondern individuell und oft prekär für alles selber sorgen müssen (z.B. 
24-Stunden-Betreuer:innen).  

• Wie wurden die prekär in der Pflege und Betreuung Tätigen z.B. von 
Behörden erreicht? Wie funktioniert die Informationsweitergabe und 
der Zugang zu Schutzausrüstung etc.? 

• Wie konnte und kann diese Personengruppe während Covid-19 für die 
eigene Sicherheit und die der Klient/-innen sorgen? Gibt es 
diesbezüglich genügend Informationen und Angebote bzw. sind diese 
leistbar und zugänglich? Gibt es z.B. Sprachbarrieren, finanzielle 
Hürden? 

• Gibt es in der EU Forschungsarbeiten diesbezüglich? 

• Literaturrecherche, auch international 

• Experteninterviews 

• Interviews mit Betroffenen 

• Master-/ Diplomarbeiten 

• Sozial- und Wirtschaftswissenschaften 

• einschlägige Studienrichtungen an Fachhochschulen 

Abteilung: Wirtschafts-, Sozial- und Gesellschaftspolitik 

Betreuerin: MMag.a Heidemarie Staflinger 

Telefon: +43 (0)50 6906-2438 
E-Mail: staflinger.h@akooe.at 
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Abteilung: Wirtschafts-, Sozial- und Gesellschaftspolitik 
 
Administration: Elke Obermair 
Telefon: +43 (0)50 6906-2436 
 

Koordination: Mag. Mario Becksteiner 
Telefon: +43 (0)50 6906-2432 
 
E-Mail: wissenschaftsfoerderung@akooe.at 
WEB: ooe.arbeiterkammer.at/foerderprogramm/ 
 
Mit der Organisation des AK-Förderprogrammes für Studienabschluss-
arbeiten ist die Abteilung Wirtschafts- Sozial- und Gesellschaftspolitik 
betraut.  
 
Bei Fragen zum Thema nehmen Sie bitte mit der oben angeführten 
Betreuerin Kontakt auf. 

 

 


